
 

Name, ggf. Geburtsname Vorname(n) 

Verwandtschaftsverhältnis zur/ zum Verstorbenen Geburtsdatum 

Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

Telefonnummer (Privat) / Mobilnummer Email-Adresse 

 

 

 

 

 

Friedhof Overath:                                                       Grabstätte:  
 

 

Antrag auf Beisetzung auf einem Friedhof der Stadt Overath 
 

Antragsteller/in / Nutzungsberechtigte/r: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gebührenpflichtige/r (sofern nicht mit Antragsteller/in übereinstimmend): 
Name, ggf. Geburtsname Vorname(n) 

Verwandtschaftsverhältnis zur/ zum Verstorbenen Geburtsdatum 

Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

 

Angaben zur/ zum Verstorbenen: 
Standesamt Sterbeurkunde Nummer  (falls schon bekannt; wird ansonsten  

                            v. der FH-Verwaltung ausgefüllt) 

Name, ggf. Geburtsname Vorname(n) 

Geburtsdatum und -ort Sterbedatum und -ort 

letzte Anschrift (Straße,  Hausnummer, PLZ, Ort) 

 

Ich beantrage  
 

Die Beisetzung in 

  Reihengrabstätte (eine Beisetzung je Grabstätte - Erd-, Urnengrab oder Baumbestattung) 

 anonyme Erdbestattung - pflegefrei 
 anonyme Urnenbestattung (in Gemeinschaftsfeld) - pflegefrei 

 anonymes Kindergrabfeld („Sternenkinder“) - pflegefrei 

 Erdreihengrab  

 Urnenreihengrab  
 Baumbestattung „Bestattungswald Rappenhohn“ - pflegefrei 

 

  Wahlgrabstätten (Erdwahlgrab= 1 Sarg + 2 Urnen          Urnenwahlgrab = 2 Urnen              Baum= 2 Urnen) 

 Erdwahlgrab (Familiengrab)     einstellig        zweistellig        dreistellig     ….stellig 

 Erdwahlgrab (Kindergrab) für Verstorbenen vom 1. bis zum vollendeten 5. Lebensjahr 

 Urnenwahlgrab 

 Urnenkammer – pflegefrei 

 Baumbestattung Bestattungswald Rappenhohn– pflegefrei   

 Baumbestattung Friedhof Steinenbrück „neu“ – pflegefrei 

 Dauergepflegte Grabstätte Urne - pflegefrei 
 Dauergepflegte Grünflächenanlage Sarg - FH Heiligenhaus - pflegefrei ! ab Frühjahr 2024! 
 

 Grabstätte vorhanden  Grab-Nr.: _______________                                                              
 

 neue Grabstätte 
 

 Urnenanforderung im Krematorium __________________Fax: _________________ 

“anonym” 

Wille des/der 

Verstorbenen 

Beiblatt I 

Weitere 

Informationen  

zur Beschriftung 

der pflegefreien 

Grabstätten s. 

Beiblatt II ! 



 

 

 

Auf dem Friedhof … 

  Overath „alt“     Heiligenhaus     Untereschbach 

  Rappenhohn        Steinenbrück „alt“      Immekeppel 

  Bestattungswald Rappenhohn    Steinenbrück „neu“         
              
… für die Dauer von: 

 30 Jahren (Erdbestattungen)  

 20 Jahren (Urnenbeisetzungen, Urnenbeisetzung an Baum) 

 20 Jahren (für Grabstätten von Verstorbenen vom 1.- 5. Lebensjahr)  

 ____Jahre Nachkauf (Differenz bis zu insgesamt 20 bzw. 30 Jahren Ruhefrist) 
 
 

Es handelt sich um eine     Erdbestattung         Urnenbestattung         Baumbestattung 

die in Grabnummer ____________ erfolgt. 

 
 
Benutzung des/der… nein ja     Overath  Rappen- Heiligen- Steinen- Unter‘- Imme- 

   „alt“ hohn haus brück „alt“ E‘bach keppel 

 

… Abschiedsraumes            
 

… Friedhofshalle           
 

… Kühlkammer           

vom: ……………. 
bis:  .. …….…….. 
 
Die Trauerfeier findet statt am ___________________________ um ___________________ Uhr 
 
Die Beisetzung findet statt am ___________________________ um ___________________ Uhr 

                                                           (Termine nach Rücksprache mit der Friedhofsverwaltung) 
 
Ich, der/die Nutzungsberechtigte, übernehme das Nutzungsrecht an der Grabstätte und verpflichte 
mich, diese entsprechend der Vorschriften der Friedhofssatzung in der zurzeit gültigen Fassung 
zu pflegen und zu unterhalten. Ich begleiche die mir von der Stadt Overath in Rechnung gestellten 
Bestattungskosten.  
Mindestens 2 Tage vor der Bestattung entferne ich das Grabzubehör und die Bepflanzung, bei Erd-
bestattungen auf der kompletten Grabstätte. 
Spätestens 10 Monate nach der letzten Beisetzung ist Zustimmung zu einer baulichen Maßnahme 
(Grabumrandung, Grabmal, Abdeckplatte) bei der Friedhofsverwaltung zu beantragen; spätestens 
nach einem Jahr nach letzter Beisetzung ist die bauliche Maßnahme zu errichten. 
 
____________________               ________________________________________ 
Ort, Datum                                           Unterschrift Antragsteller/Nutzungsberechtigte/r 

 
                                                       ________________________________________ 
                                                        Unterschrift Gebührenpflichtige/r 
 

Bestattungsinstitut / Anzeigende/r: 
 

……………………………………….………….…….. 
[Name, Vorname] (bei Firmen mit Angabe der/ des Vertretungsberechtigten) 

  

………………………………………….……….…….. 
Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

…………………………………………………………. [Telefon, Telefax] Anlage(n):  

   Sterbeurkunde 

   Einäscherungsurkunde 

………………………………………………………….   Nachweis Nutzungsrecht (Graburkunde) 

[Datum, Unterschrift]   Vereinbarung Nachfolge d. Nutzungsrechtes 

 
 
 
 
 
 

[Firmenstempel] 


